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^Vir ^vidmsn unserer iiksr

i»i»«»lv-»llk«r»v inä m ^
»vlirrer-vvrsttkort« ^ t? U ^ t? IX t? m

und Vakeixerüto lissondsro àkmerksamkeit und senden auk Ver-
lanxen unser» bvsugl. Ikutàlox pro Iöt3 rsieli illustriert, mit sein
vortsilliakten preisen gratis und kranke. U W A D A

— 8perialpreise kilr komplette Aussteuern. -

l-eiM-stls^er Lie, l-u^ern, l^urplst? ^o. 44.

empliebN I W^liierl unci
> xu Knut u. ^lieto.

A. ^«H Ijevvübrtc ^lurlien, ^ebr grosse^ î»F» ^usxvitkl. lìeellt! preise. i^ul
^Vunscb bequeme putenreßulierung. pür illi. pebrer
Vnritugspreise. (ìescbàttsbàuser iu Zîiiri«?!», Itnsel, î^t«.

<Z»IIe», HVlnt?» Tb nr, Zs«no!»ât«I.

Nug

Druckarbeiten Ar» b-s°Mn mm.
à»^ schnell und schon

Gderte ^ Ri<kent»ctct7» Ginstedeln» Schweiz.

eve Kehrerstelle m Unteriberg<

Infolge Resignation ist die Lehrerstelle an der

Knabenschule, verbunden mit Orgeldienst, auf

Beginn des Schuljahres — Mitte Mai - zur
Z »v »

Neubesetzung ausgeschrieben. Gehalt nach Ueber- und

einkunft. Anmeldungen find bis 6. Febr. an den îtîIX/G»à—
Schulratspräfidentenvon Unteriberg Kt
Schwyz, zu richten.

liefern billig, schnell und

IlìlM-, àil- M K»à Me, 1-»°°

Der Nntsr^eioiinsts smptielilt sel, r virkunxsvollv. ^ îìlckèllbllch

Xon/ert- unä VVettlieàr îinfiedeln.

im Volkston ?ar Ansleiiì.

ll. liVâtein-Ililsitei', Ilialml.
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Offene
Lehrer- und Organistenstelle.

Knabenoberschule Dorf Oberegg (4., 5., 6.

und 7. Klasse. Halbtagschule.) Lehrergehalt
1700 Fr.; Bundessubvention 100—200 nach

Verordnung; Fortbildungsschule 100—200 je

nachdem eine oder zwei Abteilungen gebildet wer-
ten. Zeichnungsunterricht an der Rralsch»'. .20
Fr.; Besorgung des Ofens für Zentralheizung
100 Fr. Turnunterricht 30 Fr. Gehalt als

Organist und Gesangsdirigent 350 Fr. nebst ca.

50 Fr. Nebeneinnahmen. Dazu hübsche freie

Wohnung mit unentgeltlicher Zentralheizung und

etwas Garten.

Anmeldungen unter Beilage der Zeugniste
und des Patentes find bis zum 15. Februar a. c.

an den Schulpräfidenten hochw. Herrn Pfarrer
Rob. Oberholzer zu richten, der auch zu

weiterer Auskunft gerne bereit ist.

Oberegg, den 15. Januar 1913.

Z»er Hrtsschulrat.

Mene l.àeiÂe!!e!
Der Lelmlrat kuocks (Kiàalden) snelit

auf äsn 8el>ulankang <Mitte.^pril) einen trieb-
tigen I,ebrer kür äie Knaben-Dbersebule (5.,
3. unä 7. Klasse).

(Zsbalt.- Dr. 1900.— mit einer Anlage von

100 Dr. in clie Debreralterskasss.

àmelànngen, Aeugnissennà Dmplelilnnge»
sind bis am 10. Debr. 2» senäen an <len

4 Lvkuli'àpi'âsikivnt.
knocks, à 15. à. 1913.

Dine erstklassige àitsebe bedensversicker'

ungsdanst auf Degenssitigkeit suobt tätige
Vertreter. Dfferten unter 7 Dä<l. an Kassen-

stein á Vogler in burern.

8uàn ein
Sin^piei?

l>'Ur 5?ekuliosts uncl kvll/vrt-
màssiFS áulsiìkrun^ vor/.llx-

lick tziviLnst

WM i.1vi
Sinßgpisl voll K. kuck, vsrn.
klusik von W. 8teinsr, Lkur.

?'Nr ^roistimmi^en Lkor mit
Klavier» oäer Orekostsrke-

^leitunj;.
In Lkur mit erosson Krtolx

5 lìufxsnlkrt.

âurck k. I^uek, LMn^srstr 3,
kern.

lZesuibt
eins
an eins Untsrsvkulo (I. unil
2. Klasse) in äsn Kanton
Aargau. dlälierss erteilen
»aaseustsi» ck Vogler.1.»-
xern.

ISvàtsr -Institut
kalclimann

„1,0 côàre"
liSt-SràlI <Sc>i^eiü)

,>usgs2eielinete Stun-
äs». L> ?räol>tige uinl
gssunils I.age. O lZrvs-
ser unà sedöoer (lartsn.
Verlangen Sie getäll.
?iospekts. !ll.

lZutgekenltes

l<nabenin8tiiut

in tier Aeotralsebn eix ist
sterbefallesbalber sofort

günstig !U verstauten.

Deti. Angebote unter
K 382 1.x an Kassen-

stein â Vogler. burern.
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